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(Ein praihlvoller Garten; über die Bühne zieht Juh im der3. Conlilfe von 
reihts narh Lnks ein Eilfengifter, oben vergoldek; in der Milte ein arfıhloffenes, 
kunftooll geacheitefes — oben reid; veraoldefes — Giflerthor; neben Ddielem 
befindef [ich eine Kleine Eingangsthüre. Im Binlerarunde zeiaf Jh win eleganfer 
Pavillon-Ban. Borne, verhts und Imks Nauben mit hüblihen Efablifements ; 
rleganfte Gartenmöbel, geflochtene Waidenfaufenils, Fransporfabler arolfer Barkeır- 
Nehkhiem ; im der Mitfe Iebendes Blumenbeet mif Springbrunnen.) 


1. Scene. 


Graf, Dortor, Jaık, Ferenez, Ivan. 

(Graf und Doctor [hen in der Tauhe vehts beim Pejeuner: Champagner 
im Kübel; eben wırde ein Bang abfernirt; Ivan frägf die Teller fort, Ferengz 
legt Frikhe Corwert’s auf, Jaık Jervirk eine Ganzsleberpaftete.) 

Oraf (ninmt mittels Nöffele eine Türhfige Portion aus der Paffefe auf einen 
Teller, den er dem Poxkor reicht) : Wie denken Sie über diefe Kleine 
Btraßburgerin — Doctor? 

Dorlor: Bm, aus ihrem rofenfarbenen Sefichte lachen mir da 
ein paar große, Ihwarze Trüffelaugen enfgegen, die gar nicht 
zu berachten find ! (kt eifrig). 

Graf: Sie ueftatten, daß ih — frot Carlsbader Hadkur — 
mi. gleichfalls bediene: Praefente medica — (ißt ebenfalls). 

Dorlor (eren): Zagen Bie das nicht, — Bere Graf! 

Hür Congeftivzuftände — befonders nah Mühlbrunnen — 
it Trüffelpaftete fehr gefährlich! — 


Graf (mw. w: Gefährlich — fagen Bie? 

Dortor (m. 0): Böchft gefährlich ! 

Graf: Aber Sie waren ja auf in Karlsbad — Doctordhen ?! 

Porlor: — Gewiß, gewiß — Trüffelpaftete iff auf für miıh 
reines Gift! 

Graf (eifrig ejfend) :- Gift? 

Portor (ebenfo): Gift! 

Graf: Dann bedauere ih Zie verführt zu haben! 

Porkor: Thut nichts, ih habe mid oßnehin fon aufgegeben ! 

Graf: Ein Glas »Perier Iouer« wird vielleicht $hie Gefahr 
paralnfiren ? (Ihenkt ihm ein.) 

Porkor: Im Gegentheile — verfhlimmern ! 

Graf: Allo meinen &hampagner halten Bie ebenfalls für gefährlih? 

Dortor: Für Ihren Zuffand abfolut! und für Sen meinigen 
Ihon gar! (mat. Die Summe meiner prakfifden Tebens- 
erfahrung iff der Sprud: »Hlles was guf iff, ift [hadlih! « 

Graf: Alfo die deliciöfen Zcampi? 

Portor: Shäslid ! 

Graf: Unfere englifhe Sellerie ? 

Dortor: Shäslid ! 

Braf: Der junge Parmelano ? 

Dortor: Zhäslic ! 

Graf: Mein alter »Cognar Marfell« ? 

Dortor : Shädlid! 

Graf : Meine »Regalia britannica« ? 

Dortor: Die können Sie rauen! 
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Graf: Wo bleibt da Ihre Schädlihkeits-Theorie? 
Dorkor: Ber fagt Ihnen denn, dak Ihre Ligarren guf find? 
Graf: Danke fehr! Ihre Dffenheit fall belohnt werden. Gu Tark.) 


Die Hahagoni-daffefte ! 


Jark (ab). 


Graf: Wie fieht es mit unferem Zpital aus — Berr Director? 


Dorfor : &s hat fih noch immer Bein Patient gemeldet. Unfere 


Bauern haben vor dem Worte »Bpifal« heillofen Relpert; 
— fie meinen, wer in’s Spital kommt, müffe fterben! 


Graf: Da haben Sie die befte Antwort auf die billigen foria- 


ifhen Phrafen vom Bolkswohl und dergleiden! ie 
halten mir im vorigen Jahre in darlsbad einen Borfrag 
über die fanitären Hängel in unferer Gegend, und überzeugen 
mid, dak für die ärmere Klaffe in diefer Binfiht efwas 
gefhehen müffe Zufällig erbe ih im Berbff von einem 
verfforbenen Beffer, den ich bei Tebgeifen nicht ausflehen 
Ronnfe, eine Berrfchaft. Ich verkaufe fie um 120.000 &ulden, 
laffe für das Geld da hinfen in meinem englifden PRark 
einen Pavillon erbauen, und richte nah Ihrer Angabe ein 
Muffer- Spital ein, für arme Paftenfen, die hier unentgeltlich 
Behandlung und Berpflegung finden follen..... 


Dortor: Die Menfhheit wird Sie dafür fegnen! 


Graf : Ih engagire die Damen meines Baufes für unfere 
Idee; laffe Bärkerinen, Banifätsdiener Rammen;; bewege ie, 
Ihre ärztlihe Praris außugeben..... 


Borkor: Die Menfihheit wird Sie dafür fegnen! 
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Graf (ertfapeend); — um Bie für mein Spital als Dirertor zu 
gewinnen. Hun fiße ih da mif den Tadies Pafroneffen, 
mif meinem Diretfor, dem ganzen Zanitätsperfonale, und Rein 
Menfch fragf nach unferem Spitale. Ich freue mi Icon auf 
die Heuillefon’s in den vppofitionellen Blättern! 

Dorlor: Sehen Sie -— Berr Braf — da iff eben noch das 
Porurfheil zu befiegen. Ieht geht uns fo ein Bauer nicht für 
hundert Gulden herein; für ihn find -—- »im’s Bpital gehen, 
»geköpft« vder »gebrafen werden« ziemlich diefelben Begriffe. 
Gelingt es uns aber, dur Tift oder glücklihden Sufall einen 
Kranken in unfer Spital zu bringen, und wird er — dank 
einem noch yglüklicheren Zufall — gefund, dann werden die 
Patienten legionenweife anrüden. Gerade fo ging es mir 
Anfangs in meiner hyöropathifchen Beilanffalf. Haftürlicdh 


habe ih dorf Hiemanden unengelllih aufgenommen, im 


Gegentheile — Fehr entgelfih! — Anfangs wolte auf 
Hiemand einfehen, wie gefund es ift, fi jeden Morgen um 
1/, 


/5 Uhr eine Stunde lang von einem Badediener malfraitiren 
zu laffen: aus dem heißen in das Ralfe Baffın ; nad warmer 
Douhe — Kalte Hbreibungen; nad einer Biertelfftunde Hb- 
dampfung — adt Schrffel Eiswaffer über den Kopf. 

Graf: Brrr! Die armen Teufel! das grenzt ja feltan Divifection ! 

Porlor: Borurtheil, — fage ih Ihnen, Berr Graf, wenn man 
all’ das nach und nah gewohnt wird — ein Benuß! Dann 
die Folgen: Guter Schlaf, leichte freiere Bersthätigkeit, beffere 
Per-dauung — 
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Jark (hat die Cigarren-Calleite und Licht arbracht). 

Graf: Bedienen Bie fih — lieber Director | (Beide vanıyen.) 

Dorftor : Danke fehr! Die Bauptfache ift: »Mur Reine Mebirin !« 

Graf: Alfa ftrenger Bnöropath ? 

Dortor: Und Elcktro-Therapeuf. — Die Medicinen haben nur 
zwei Efferte: Erftens, daß die Hpofheker reih werden, und 
zweitens, daß der Patient zu feinen übrigen Gebreften nod 


einen Joliden Magen-dafarrh bekommt. — 


2. Brene. 
Porige, Ilona, Irma (won vente). 
Mona dit — aleich Icma — in etwas birarre Wärterinenfradht gekleidet ; 
lehr Iebpaft): Guten Morgen! 
Irma: &ufen Tag, Dinkel! 
Dortor (nüttert ihnen dir Bände): Guten Morgen! 
Hraf: Wie feht Ihr denn aus? 
Portor: Diefe Coftüme find nad meiner Angabe verfertigt ; 
Pie gefallen fie Ihnen? 
Graf: Bm — — — fheinen fehr — praßtifch zu fein? 
Dortor: Uns Kleiöfam ! Rleiöfam ! 
Graf: Finden Sie? 
Dortor: Einzig fhön! 
Ilona: Broßmama findet fie abfıheulich ! 
Irma: Die Broßtanfe meint, wir feen aus wie Dogelfiheudhen! 
Dorkor (entrüfe): Wie Du — ? Bie do — —! Diefe Rleider 


hier find nad allen Anforderungen der modernen Bngiene 
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— gebaut! Ich habe glei 94 folder Hryzüge maden laffen — 
weil wir bald mehr Wärferinen brauden werden ! 

Mona datew): Bor der Band braufen wir dringend einen 
Patienten! 

Graf wald, fat ränfpernm): Bm! Bin! Hlfo — das find die Anzüge 
für die Wärlerinen ? | 

Icma: Alleröings; der Berr Director hat befohlen, daß wir fie 
bei der freiwilligen Bilfe flefs Tragen. 

Doctor: Hafürlih ; meine Patienten wären fonft genirt! Denken 
Bie firh nur die inferneund dirurgifche Hbfheilung von Patienten 
überfüllt, und dazwilchen die Tadies in eleganten Toileffen ! 
Hein! Hein! Der Titel Comteffe und Baroneffe mag im Salon 
des gräflihen Schloßes gelten, im Zpifal kann ich nur Schwefter 
Ilona oder Zchweller Irma brauden! 

Icma laheny: Bulen Morgen — Schwefter Ilona! 

Mona ren: Guten Morgen — Schwefter Irma! Geffrenger 
Berr Dirertor, Bie geflaften, daß wir an unfere Hrbeif gehen ? 

Irma: Derbanözeug einfäumen. 

Dorkor: Baben wir [hon genügenden Borrath ? 

Uona: Für efwa 500 Perfonen. 

Porlor: Das genügt für den Anfang. 

Graf (mimeirifeh: Ich denke auf! 

Dorfor: Hun Bitte ih, große Teinfücher für die Raltwafferkur 
zuzufchneiden. 

Uona: Su Befehl! Komm’ — Sıhweffer Irma! 

Tema: Huf @iederfehen, Onkel! (Beide durch die kleine Thürerechts ab.) 
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Graf: Hamos haben Sie das Alles organifirt — Director! Id 
freue mid Schon kindifh auf unferen erften Patienten ! 

DPorfor: ®ie wäre es, wenn wir uns einen miefhen würden ? 

Graf: Was — —? 

Dorkor: Einen Patienten. ir laffen uns aus der Baupfffadt 
irgend einen Svihak kommen, der für ein Kleines Bonorar 
einige Wohen im Spifalsgarten herumfpagierf. 

Graf: Ah — ein Tokvogel? 

Dortor: Sa etwas. Ih habe das feinerzeif in meiner Ralt- 
waffer-Beilanftalft mit Erfolg in Scene gefegt! 

Graf: Slauben Sie nicht, daß das efwas..... ? 

Dorlor: Ja es ift efwas...; aber in unferer Seit find foldhe 
Maneudres — Hfus ! 

Graf: Es ließe fi} vielleicht darüber [preden, wenn unfere 
Damen nicht wären — 

Porlor: Sie erinnern mid, daß ich nadfehen muß, fonft 
Ihneiden fie mir am Ende die Badetücher zu Klein. 

Graf: Ich begleite Sie. 

Dortor: Ih zeige Ihnen dann gleich meinen humüopathifch- 
elekfrifchen Apparat. 

Graf: Ihre Erfindung ? 

Dortor: Hein, aus Deutfhland — Import verboten! Behr 
heilfam! Sie finden da eine weiße Elekfricifät, gelbe Elekfri- 
eitäf, grüne Elektricität — damil werden wir Huffehen maden! 
Ih Sehe fie fhon im Beifte vor mir — die Fegion unferer 
Patienten! Alles wimmelf von fraumatifchen, akufen, droni= 
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[Hen, rintmifchen, arhytmifihen und infermiffirenden Fällen! 


Dier ein Pararysmus — da eine Eracerbation; hier eine 
Reconvaleseenz — dort time Kerisive! — Ih fage Ihnen 


wir müffen durchdringen mif unferen »Bnöro=elekfro-homöo- 
pathifch-therapeufifhen Sanatarium«! (Beide durch Die Kleine 


Chüre ab.) 
3. SCENE. 


Lack, Fereng (ferviren ab), 

Jack: Der närrifihe Doctor macht noch das ganze Baus verrückt! 

Ferentr: 3o das Geld zum Henfter hinauswerfen! 

Jark: Was braufen wir in unferem Park ein Spital? 

Ferengg: Soll über rine Million geßoftet haben! 

Jak: Man rübtet unferen Berrn no zu Grunde! 

‚Ferentz: Das kommf davon, wenn fo ein DBerr keinen auf- 
richtigen Hreund hat. 

Jack: Auf uns hört man natürlih nicht! 

‚Ferentz: Das ift es ja! Unfereins gilt im Baufe gar nidits! 
Diefer Doctor Roltet uns gewiß feine 16—18.000 &ulöen 
jährlid ! 

Jark: Dafür müßte ih gerade 100 Jahre dienen. 

Ferentz: Die Teufe haben das Glück, wir die Plage! 

Jark: An allermeiften ärgert mid, daß der Dartor unfere 
Bulden-Cigarren rauchen muß! MHls ob es für Den nidt 


auch Brifannica oder Regaliffas Thäten ?! 


Ferenez: Wenn Unfereins einmal eine fa große Cigarre raudhte, 
gäbe es ein Beidenfpekfakel! 


Jark: Das iff ts ja, was ih immer fagqe! (Beide arbeiten fort.) 


4. Scene, 


Vorige, Baron Imre Kdvardy. 


JAdvardy (Iunaer Gentleman, Jehr Tehüchtern ; träaf winfachen lichfen Reije- 
anzug; zer fieht efwas derimirt aus): uf! Ih kann nicht weiter ; 
meine Küffe tragen mid nicht mehr; ich verfimaihte! Balz 
mich im Walde verirrt, feit geftern morgens laufe ih herum 
— keine Spur von Bkla, den ih Ihon in Budapeft verloren 
habe. Dazu Jeit 36 Stunden keinen Biffen zu mir genommen; 
keinen Kreuzer in der Tafıhe, Bela hat meine Brieftalde bei 
ih; mir fehlt der Muth, IJemanden anzufpreden. Es wäre 
auh wohl vergebens; man würde mir nicht glauben; mid 
am Ende für einen Schwinöler halten! Weine Kräfte find zu 
Ende — ich — bin — Krank!! (Sinkt auf eine Bank.) 

Jack: Ba, ein Kranker! 

Ferentz: Ein Patient! 

Beide: Berr Direrfor ! Berr Director! Berr Doctor! (Kaufen a.) 

Iddvardy (attein): Man ergreift die Hlucht bei meinem Hnblide 

— ih muß erbärmlih ausfehen! (Hurt zur Taube rechts; valch.) 

Dort [eheinf man gefpeift zu haben; einige haltgeleerte &läfer, 

ein Sfühhen Bisquif (ent fieh vafeh um). Meine Tage nt- 


Ihuldigt Alles! (Wil peikhunarig eifen, befinmt fen.) Hein! MHber 
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diefer Bunger — diefer Durft, und über Hlles diefe Migräne! 
— Wenn ih nur eine Ahnung häffe, 06 ih mi hier auf 
Ris-Marısed befinde oder nit? (IF aufarltanden.) 


5. Btene, 


Poriger, Graf, Dorlor, Ja, Fereng. 

Graf terread: Wirklich, ein Patient — fagt Ihr? 

Portor: Beureka! Da ftehf er! 

Graf au Jam): Täufen Zie die Speifeglode! 

Jark (ab; man läutet alsbald hinter der Scene). 

MdvVardy cektifen: Die Speifeglacke?! 

(braf (begrüßt Movardy): Beien ie willkommen in unferem 
Bpital! 

140VAardy (merbeugt fich; bei Seite): Spital? Meinetwegen gehe ih 
auch in ein Spifal, wenn ie nur endlid zu Effen bekomme. 

Portor gu Uwardıy: Zeigen Sie mir Ihre Zunge! 

ADdVardy Reprerivem): D, bitte reit fehr! 

Graf au Feen): Bitten ie die Damen hieher! 

1Advardıy (ei Seit): Die Damen? 

Porlor: Dann rufen Sie das Spitalperfonale ! 

Ferengz: Su Befehl (an. 

Porlor (rünmt Mbvardy den Puls): Der Puls geht verfeufelt lanafam 
— große Ermatfung. Seigen ie die Sunge!! 

JAdvardy:; Wennes Ihnenein Dergnügenmadht — Geigt die Zumgr). 

Porlor: Stark belegt — anämifh — fcÄhwerer Hall! — haben 
Sie Hppetit? | 
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Amwardyı Sehr!! 
Porlor: Das iff nit möglih ! 
Mdvardy: D Sol}! 
Dortor: Das ift falfıher Hppefit! 
Mdvardy: Et! Et! 
Porkor: Das verliehen ie nidht! 
Graf: Sins Zie von hier? 
Mdvardy (um Grafen gewendet): Hein — ich bin Tourifl. — 
Borlor: — Eharifi? 
Graf: Tomift! R 
Dorlor: Sehr imangenehm! 
Advardy: Unter Umftänsen, 
Graf: Unfer Zpifal ifft im Princip für Einheimische gegründet — 
MdHardy (ei seit): D weh, id komme um mein Diner! 
Graf: MHber wir wollen Ihnen zu Diebe eine Husnahme 
maden. Ä 
Mdvardy: Ich mödte darum gebeten haben! 
Dorklor ri zit. Ih audi 
Graf: Wie heißen Zie ? 
Advardy: Ih? — Bunger! — (werbenert lich) Bofer! 
Graf: Alfo willkommen Derr Bofer! Ah, da kommt meine 


Mama, die Eräfin; ih werde Sie vorftellen. 


[60} 
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6. Brene. 
Porige, Gräfin, Uona, Irma, Jark, Ferengz, 2 Sani- 
fälsdtener, 2 Wärterinen. 


Graf: Meine Damen, Berr Bofer — unfer Patient, 

Gräafn: Willkommen Berr Bofer! 

Advardy: Bnädigffe Bräfin — 

Wortor (amterhergend): Pardon! Bier find die Schweftern 
Ilona, Irma, Unna und Iulesa; diefe Damen gehen Sie 
übrigens gar nichls an! 

1ADdVAardy (kei Seite): Bchade ! 

Portor: Diefe beiden Sanitäfsdiener werden fi mit Ihnen 
eingehend Befaffen. — Das hier iff Berr Bofer — unfer 
Ratient. 

Ilona (pattant zu Irma): Ein fehr infereffanfer Menfh — unfer 
Patient. 

JADDALDY (bei Seite auf Ilona biikend): Diefe Krankenwärterin, 
meine Tebensgeifter Rehren wieder zurück ! 

Grähfn: Unfer Patient hat wohl nad; nit dejeunirt? 

MAdmvardy: In der That — — — 

Porlor: Er darf jebt auf nichts nehmen! 

Advardy: Erlauben Bie! 

Portor: Ja — glauben Sie, Sie find zur Unterhaltung bier? 
Ib Bann Bie do nicht mil vollem Hagen in die Ralfwalfer- 
Bur nehmen ?! 

Mdvardy (wankt): Bimmel! 


>» 19 ee 


Dortor: Erf werde ih Bie percufiren und ausculfiren, dann 
müffen Sie fih den Hufnaimsformalitäfen unterziehen, 

Tenta (mitteidio): Dann darf er aber Hrühffüden ? 

IADVAardy (6ei Seite): D, diefer Engel! | 

Dorfor: Sodann werden Sie inffallirt, eguipirt, nehmen ein 
Sfurzbad, die elekfrifhe Eur, dann meinefhalben bewillige ih 
Ihnen eine Taffe Bouillon. 

ldvardy (it zufehends immer Frhwächer geworden, mu Jchnappt er mit 
leifem Auffehrei Halb zufammen). 

Lemma (erichroken): Er ift unwohl! (Sie ana Ilona Jen ihn.) 

Porkor: Hatürlih! Wenn er gefund wäre, wäre er nicht bier! 

Gräfin (iranettivt Advardn): Der Hermffe! 

Dorlor: Süßen Zie ihn nur Kräftig! 

MHdvardıy (küht Ioma die Band): D, Dank! 

Dortor: Dorwärfs! Hur Courage, Berr Bofer ! In einer halben 
Stunde ift Alles vorüber ! 

Bräfin, Dorlor, Uona, Irma, Udvardy, Ferenez, Krankemvärferinen md 

Banifäfsdiener ab.) 

Graf: Jah — ziehen Zie am Thurme unferes Zpitals die 

weiße Hahne ein! (veraniet) Wir haben einen Patienten! 


(Beide folaen den Mebriaeır.) 


7. Brent. 


Bela von Györy. 
Bela (eleganfer Tebemann, Tieht Tich beim Auffrefen übrrrafht um): AN ! 
Ah! Zuperb haf Dnkel Baranni feinen Berrenfiß hergerichtet! 
Mil wieder zu erkennen. — Es ifl unglaublich, weldes &lück 


2% 


- 
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mander Menfh hat! Bor fünf Jahren waren Baranyi Bärsi 
und ih Hachbarn. Er haf fein Kaffell mod immer; indeß ich 
— na, reden wir nicht weiter davon! Ich möchte nur wiffen, 
wie fo ein Menfe es anfangf, nicht fertig zu werden! Bei mir 
ift das fo Schnell gegangen. Und eigentlich habe id; gar nidjts 
gemaht — gar nidhis! Heine Beamten haben das Hlles ganz 
allein beforgt, Ich habe nichfs geihan als unferfchrieben 
mirthichaftsberichte, Redinungen, Kontracke, Anweilungen, 
WPerhfel — na, [prechen wir nicht weiter davon! Eines Abenös 
ging ich als Sroßgrundbefißer mit 5000 Io zu Befte, und als 
ih des anderen Morgens erwadte, belak ich nichts mehr als 
960 Bulden jährlider KRenfe; A60 Gulden! Genau fo viel 
habe ich jährlich auf Einarren ausgegeben, vorausgefeßt, daß 
ich nicht mehr, als vier Stück fäglich verraudite,. Ha — was nit 
if, ift nicht! Wenigftens habe ih nun Beine Sorgen mehr! 
Jeht follen fi die Hndern forgen! 


8. BIENT. 
Doriger, Ferengz, dam 2 Wärlerinen, Ipäfer Porter, 
nulebt Ilona. 
Ferenty (luft über die Bühne, will rerhte ab). ° 
Bla: ie lieber Freund, fagen Zie mir — 
Ferenez: Keine Seit — unfer Patient — (av). 
Bela: Ein Patient? Da wäre ih zur Unzeit gekommen! Will 
doch feben Z— 
1} Wärterin (läuft ıbenlo wie Ferengz). 


Bila: Ah! da iff Jemand, — — Bir, liebe Hrau! 

1. Wärterin: Kann nidt — unfer Patient — (av). 

Bela: Domnerwelter — das [heinf ernfthaft zu fein! Zollfe dem 
Dukel Baranyi eiwas zugeftoffen fein? D, da wäre mir 
aber leiö! 

Dortor (in Bemdärmem): Zum Rukud, wo Bleiben denn die 
Teute mit dem Eis? Wenn das nor einmal vorkommt, find 
fie Alle enflaffen! 

Bla: Das fiheinf eine Art Doctor zu fein? 

Ferengg (kommt mif einer Schüffel vol Eis): Bier bin ich fon, Derr 
Direıtor! (geht nach rirkwärts.) 

Dorlor: Ha, fputen Sie fih! Schnell das Eis in Kleine Stüre 
zerhacken und in die Beufel füllen! 

2. Wärterin (Läuft mif einer noxch größeren Schülfel voll Eis nach riukwärts): 
Da ift [hon Eis! (ab.) 

Dortor: Ieht bringen fie gleich wieder einen ganzen Eiskeller. 
»5u wenig, und zu viel, — iff aller Karren Siel« Da weröe 
id Drönung Schaffen, und mühfe ich das game Perfonale 
entlaffen ! 

Dela (um Poren): Derzeihbung, wer iff denn Krank ? 

Doctor: Unfer Patient!! — Sie enffhuldigen — (fürmt av). 

Bela: Ein merkwürdiger Empfang! Hm beffen ilt es, ih drücke 
mid, und komme zu gelegenerer Seit wieder! (mitt ab.) 

Alena (will über die Bühne). 


Dela: Hoh eine Wärterin? 
lona: Ein fremder Berr — (erkennt im) Bela?! 
Btla: Coufine Ilona ?! 
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Uona: Mein lieber Bela — das freuf mich aber — Did endlich 
wieder zu fehen! Brüß Dih Goff! (kürt inn) Weikt Du, wer 
hier iff? Jemand, der fehr freudig überrafdhjt fein wird über 
Dein Rommen! 

Bela: Wer denn? 

Iona: Pit! Geheimniß! Wirft fhon fehen! 

Bela (heumary: Bin ich neugierig! — Mber Ilona — wie Dir 
groß geworden bift und Kübfh — | 

Uona: Crob der Zpitalstradt? 

Bela: Ia ih bemeike eben; habt Ihr einen Kranken im 
Baule? 
Ilona (icntpin): Mb, unfer Patient. ®ir haben nämlih ein 
neues Bpifal hier; Papa hat es erbaut — weikt Du? Es 
madt ihm viel Spaß. — Hber nun Jage mir, wie es dir 
immer geht? Hh! eine Heberrafihung warfef auf Sich! Ha, 

Du wirft YHugen maden! 

Bela: Was ilt es denn? 

Ilona: &elt, Du Biff neugierig? Wirft Ihon fehen! Bleibft Du 
einige Tage bei uns, oder lieber einige Wodhen? Weißt du 
was? Bleibe gleich den ganzen Bommer hier — ja? Es ft 
recht luflig hier! Du, einen Spilaldirerfor haben wir, einen 
Böftihen Wenfhen! (eupixt den Porter) — >»Diefes Kleid 
hier iff nach meiner eigenen Hngabe gebauf! Einzig Ihön! 
Mur keine Medizin! Waffer heit alle Krankheiten — nur 
Waffer!« — Hber unfer gufer Doctor iff wie ein Begweifer; 
er felbft liebt — wie mir fhein! — das Waffer weder innerlidh, 
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no äußerluh! -— — Hein, wie ih mid freue, dak Du wieder 
hier Biff, kann ih Dir gar nicht fagen, — beffer Bela; 
mwenigffens haf man doch wieder einen MHenfchen, mit dem 
man ein vernünftiges Wort reden Bann. 

Dela: Mein herziges Kleines Coufinden iff ja von beffrikender 
Fiebenswürdigkeit! 

Iona: Weißt du, weil wir Dich gerade heufe her gewünfdt 
haben; ih und — — 

Bela: Und wer! 

Mona: Pit! Miht neugierig fein — wirft es [Kon erfahren! 
Hun fage mir, welhen glüßlihen Zufall danken wir Deinen 
Belud ? 

Bela: Dh, das iff eine ganze Gefhichte ! 

Iona: Eine Gefhihte? Bitte, biffe, erzähle! Komm! ehe 
Dih daher zu mir und beidhte. 

Bella: Kennff du den Baron Hövardy? 

Hona: YUsvaröny? If das nicht fo ein großer blonder ? 

Bela: Im Gegentheil, ein Kleiner fehwarzer. | 

Iona: Thut nidts — enzähle nur! | 

Bela: Hövardy iff nämlih ein Freund von mir, ser mein 
ehemaliges Buf kaufen will..... 

Iona: Ris-Marcsit ? | 

Bela: Ia. Hun Bali er mid,- ihm — bevor er den Kauf 
abfhließt — meine einflige Berrfchaft zu zeigen. Er wollte 
ih zuerft incognita Alles anfehen. ®ir reiften zufammen 
nad Budapeft — dorf habe ih ihn verloren, 
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Ilona: Berloeen — wen? 

Bela: Meinen Freund Udvardy. Dorgeffern Abends wollte er 
ich no ein wenig in Budapefi herumfummeln, wir gaben 
uns Rendestous am Bahnhofe vor Abfahrt des Suges, Ich 
war Punkt I0 Ahr dort — Imre nirgends zu fehen. Ih eilfe 
in unfer Bofel zurüdh — dorf erfuhr ich, dak er bereifs zur 
Bahn gefahren fei, Ih kam natürlich zu [paf am Bfaats- 
bahnhof, der lebte Abenözug hieher war bereits abgedampft. 
Mir blieb nichts übrig, als in Budapeff zu übernachten, und 
geflern morgens hieher zu reifen. 

Iona: Und zu ung Rammff Du erff heufe? 

Bela: Ih fuhfte meinen Freund Imre bis [pät in die Macht hier 
im Walde herum, ohne ihn finden zu Können. Das Fatalfte 
an der ganzen Badhe ilt, dak ich fein Kelö Bei mir frage; er 
gab mir »für alle Hälle« feine Brieffafıhe zur Hufbewahrung. 

Uona: Ta, Ihr werdet Euch Ion finden. 

Bela: Ih werde ihn hoffentlich finden, Senn er ift von fabel- 
hafter Unbeholfenhet! — Du Ilona, — ih darf doch den 
Imre mitbringen? Er iff eigentlich Jo halb und halb unfer 
künftiger Yerwandter; ich will ihn nämlich mif meiner Schweffer 
Irma verheiraten. 

Iona (achem): Was Du fagft! Ha, Irma wird fi} freuen, wenn 
fie erfährt, wie Geforgt Du um fie Gift! / 
Bella: Bin ih auf! Kun will ih aber auch dem Dnkel »qufen 

Morgen«e Jagen, dann wieder auf die Bude gehen. 
Iona: Du Bil — weißt du — ich rathe Dir, zuerff auf die Suche 
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su gehen, nnd dann erff bei Papa vorzufprecdhen; im Hugen= 
blick ff er ganz von unferem Patienten ocupirt. 

Bela: Apropos! wer iff Euer Patient? 

Nona: N, irgend ein Menfh; aber die Primeure unferes 
Spitals — im Momente die wichligffe Perfon im Baulfe. 
Hlfo made einen Zprung nad Marcs£ö, und bringe deinen 
Imre glei mit. Ih werde Euch einfiweilen anmelden, und 
Alles zum Empfange vorbereiten. Dann kommf auch die 
große Heberrafhung für Did, und — nod Iemanden! Alla 
auf @icderfehen! Berr Baron, auf Wiederfehen! (an.) 

Dila (atein): Hu revoir — reisenöffe aller &oufinen! — Bm! 
Wirklich habe um meine 5000 Ich! Ilona hätfe eine 
vezende Bausfrau auf Kis-Marcestd gegeben! Sie if zwar 
meine Coufine, aber wir häften ja von Kom leidjt den Beirafs- 
dispens erhalten Können! Ich habe in Rom hohe Proterfion, 
mein Dnkel it dort Kardinal. Binnen drei Monaten könnte 
die ganze Hffaire erledigt fein. Wir heiraten im Hovember ; 
mahen unfere Bodzeitsreife über Trieft, Korfu nach Wladeira, 
— dort bringen wir im »Fundal«e bei 18% Reaumur den 
Winter zu; maden Kleine Husflüge nah den umliegenden 
Infeln, nach der Porto-Santa-Eruppe, befudien die Defertas, 
Pilons und Salvages; im Hrühling reifen wir nad Paris, 
machen die Kennen mit, gehen zur Seafon nach England. 
Juni, Juli verleben wir im [hotfifhen Bochland, und kehren 
im Spätherbft, vielleicht fhon a frois nach Baufe zurürk. 


Ilona ift bis dorfhin hoffenflich fihon efwas gefetzter geworden, 
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Bie Scheint mir ein wenig zu lebhaft, und efwas toqueff! — 
Ia, ja, fie ift Jehr coqueif! — Das muß fie ablegen! In 
diefem Punkte bin ich Kiklih! »Ich Dulde keine Göken neben 
mir<! — »Babe ich erft zu fürdlen angefangen, habe ich 
zu fürchten aufgehört!“ (anfarreat.) Ich durchbohre den Elenden, 
der 25 wagt, feine Hugen zu meiner Battın zu erheben! Ih 
tööfe ihn, fie, mid! (Hermmifin.) Ja fa — ih nergeffe ganz! 
— Bm! Es ift eigentlich doch nicht [hate um meine 5000 
Io. Ha, Iprefen wir nicht weiter davon! (keältert) »Ein 


freies Teben führen wir« efc. (Links Binferarund ab). 


9. Brent. 


Dortor, Graf, Gräfin, dann Jrma, Advardy, Jack, 
Fereng, Ivan, Wärterinen, Danilätsdiener. 


Dorlor won augen): Bieher in den arten mit ihm! 

Graf cm Ja): Einen Haufeuil Kieher! 

Jark (fellE Den Faufenil vor die Taube Iinks). 

Porlor: Da ift mir zu viel Sonne! 

Graf (u Ferengy): Bringen Bie den Schaftenfpender! 

Ferengy (Fell zum Faufenil Ra tieligen Bartenhhiem). 

Gräfin gu Ivan: Bieher die Bouillen! 

van (Jervixt auf weinen if vor dent Faufenil). 

Dorlor (ner die Suppenihämn: Pardon! Krau Gräfin — Bie 
aeffaffen ? (koftet einige Löffel Suppe.) Gut! Erzellent! Die darf 
er nehmen. Dann meinefwegen noch zwei Eier au jun 
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Graf gu Ivan): Drei Eier au jus! 

Gräfin: Bringen Bie gleich fehs Eier au jus. 

Porlor (sittie): Bitte — gar Reine Eier! 

Graf: Aber Dartar! — 

Portor: Bitte! Diät iff die Baupffahe Mur keine Ereeffe! 
Pollen Sie, daß wir gleih beim erften Patienten Malheur 
haben? Soll effen, wenn er wieder gefund ift! 

Graf: Da kommt unfer Patient! 

JAdwardı (m blau geffreiffen Spifalsanzıg, mit aleichfärbiaer fehr großer 
Tellermütze, in Pankoffeln; im Grfihte Horhrotn, die Baare hängen nak 
ins Geluht; er IE noir) viel Ichwärher als Früher — wax aber arofesk 
arzetihnef werden muß ; wankt — auf die Wärferinen aeffühf — herein). 

Lema (mitteidswn): Rommen Sie nur, — Berr Bofer — hier 
if Ihon für Sie gedeckt. 

Mdvardı ı (Vene Ihwarh): Ich Danke Ihnen ! 

Dortor (tan): Da haben Sie eine kräftige Bouillon ! 

ldvardy (Ahrickt zufanımen) : Ya, ja! (Teile zu Icma.) Dur dem 
hüten Sie ih! Das if einer! (man Hat ihn aefetf.) 

Graf: Hühlen Sie fih jest [don beffer ? 

Grafn: Wie geht es Ihmen denn — Berr Bofer? 

Advardy: D — danke! Jeht fihon beffer — efwas; nur ein 
wenig — ein wenig — efwas — (Nhläft ermaftet ein). 

Gräfn: Er ift ohnmärhtig ! 

Advardy (KHmarıht). 

Ferengy: Er rödelt [don ! 

Dorkor: Warum nit gar! Er ift eingefhlafen. Ein wenig 
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matt iff er; fol nur [djlafen; )5 Minufen bewillige ih ihm 
(die folgende Scene wird durchaus gelilpelf, als fürchle man, Den 


Schlummernden zu merken). 
Graf: Sollen wir nit die Teute fortfAien ? 
Porfor: Ja, aber Jemand muß bei ihm Kleiben. 
Gräfin: Eine der Wärferinen ? 
Irma: Die Sollen [peifen gehen — ich bleibe da, 
Porhor: Redt fo, — maht Ihnen alle Ehre! 
Graf: Ihr Anderen geht leife fort! 
Die Dienftleute (gehen auf den Behenfpiken behuffanı ab). 
Graf: PR, niit fo lauf! Ihr weht ihn fonft! 
Gräfin: Wollen der Berr Dorfor auch hier bleiben? 
Doctor (veraikt Th, — Tee Ih: Ia,ih — 
Alle: Pit! 


Graf: Mein, kommen ie lieber mif uns! 


Were 


Doctor (wieder Lei): Guf. gu Irma.) Aber laffen Sie ihn 
nicht länger, als eine Diertelftunde Schlafen. Ih komme 
bald wieder, — 

Graf: Auf Wiederfehen — Irma! 

Graf müpt Iema auf die Stang: Mein braves Rind! 

Dortor: Our 5 Minuten ! 

Irma: Bam wohl, Berr Doxtor. 


(Graf, Gräfin und Dorkor auf den Fuffpigen ab.) 


(Kleine Paufe.) 
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10. Srene. 

Irma; Ipäler Ivan, dann 1. Wärlerin ud 1. Sant- 
täfsdiener, hernac; Ferengz, darauf Graf, Ipäter Gräfin, 
uleßt Ilona. 

JAdvardıy (HolE im Schlafe Teufzend Athen). 

Irma: Die Suppe wird kalt werden; auf das no! Mh, das 
ff ja ein Kechaud! (et die Terinne auf den Kleinen filbernen Rechaud 
der am Tilche TEeht.) 

JAdvardy (wie oben). 

Lemma (dipn betrachtend): Hrmer Mann! 

an (mit einer Schülfel, halblaut): Kräulein Irma! 

Irma: Pf! Bentet auf den Stchlafenden). 

Ivan: Der Berr Dorfor will dem ja gar nichts gönnen! 
Meine Frau hat ein Buhn gekaht; da dachte ih an unferen 
Ratienfen — das wird ihm qul hun. — 

Irma: Das it gefiheidt! danke Ivan. Der Berr Doctor ift 
aucd gar zu flrenge! (feuf die Schüffel auf den Tifch.) 

Wan: ir haben au Kraufffrusel. 

Tema (achend): Mein, nein, danke. Das dürfte ihm doch zu 
Amer fein. Grüßen Sie mir Ihre Frau! 

Jwan: Danke (an). 

Jema: &ufe Teufe! Ich denke, ein Stühhen Buhn wird ihm 
nicht fhaden. 

1. Wärlerin (mir einem Teller, Halblant): Comieffe, hier bringe id} 
ein Stühchen Tellerfleifch für unfern Patienten. 
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1. Danifätsdiener (nat ooenfatte einen Teller): - Dier iff eiwas 
Mehlfpeife — Hpfeltorfe, aber nidfs dem Bern Doctor 
Jagen! | 

Irma mimmt Heide Teller): Danke [hön! Hur ffille -— er Ichläftnoch! 

1. Saniläbsdiener: Das glaube ih — Ser Berr Doctor hat ihn 
aber au hergenommen! Waflerkur und Elekfricität. — Das 
hält Bein Menfch aus! Bärterin und Sanifätsdiener ab.) 

ma (wehrt Toralanı Die Fliegen von Mbvardy ab): Wenn nur diefe 
Mürken nicht wären! (fient Tick am.) Rein Schleier, kein Härher 
zur Band. Rauhen wäre am bejten — das verfreißt fie am 
eheften! 

Ferenız: Pf! Fräulein! rägt einen Teer.) 

Irma: Moh Iemans? 

‚Ferentz: Ih bringe ein Stückchen Paffete für unferen Patienten. 

Irma: Danke, er ifft no nit erwacht. 

‚Ferengg (Half ein Efni mif einigen Cigareften and Fenerzeng herum): Da 
habe ih unferem Patienten efwas zum Rauden mifgebradht. 

Irma: Das war eine herrliche Idee, Herentz ! 

Frreniz: Miht wahr? — Ih muß gleich wieder fort, Rüß’ die 
Band (ab). 

Iema Gündet fieh vine Cigarefte an): Bo, das kommt mir doppelt 
erwünfdt; ich raude eine Spanioleffe zum wohlthäfigen Swerk 
und paralyfire damif den unangenehmen Karbolgeruh vom 
Bpifal. (Raucht.) 

Graf (an der Contiffe): Irma! 

Aema (eitt im ntaraen): Dnkelhen — au Du, mein Brutus % 


Graf: Schnell, hier iff Champagner für unferen Patienten; aber 
nichts dem Dorfor Jagen! (a6.) 

Irma: Danke, gufer Dnkel! (Melt ben Champaanerkütel auf vinen 
Stay.) Dnnkelchen hat doch immer die allergefiheiötelten Ein- 
fälle ! (Ichenkt ein, frinkt ein Gläschen, Tchmahßenn.) Das wird ihm 
don fhmeden. 

Gräfin (mit einer Schige): Ih bringe da efmas bon meinem 
Compot, — Schläft er no immer? 

Irma (Mellk Die Schüel auf den Tifch, bejahend) : Bm. hm ! 

Gräfin wichtig: Die Bimen find Gefonders Ihmadkhaft, das 
mußt du ihm fagen! (an). 

Tem (enter auf den Circh): Das find die Folgen alßugroffer Strenge. 
Merken Sie fih das Bert Dochor! 

Ilona (kürmE herein — fie frägf eine Schülfen): Irma! 

Irma: Pf! Du werhft ihn ja! 

Mona keiten): IE Ser noch immer nidt aufgewaht? da haft 
DU (aibt ihr die Schüler Top.) Selbit angemadht, Ichlefifcher Zalat 
— Delicateffe! 

ema: Das wird ihm. vielleit So zu fhwer fein?! 

Mona: Pah, wenn er (auf den Tifch dentem.) das Hlles verfrägt, 
wird ihm mein fhlefifher Salat auf nicht Shaden. — Du 
Irma — für Did habe ich eine große Heuigkeit; weißt Du, 
De bee en Nie — ber Bruder — BE la! 

Icma (überlauf): Bela? (exfchrukt, da Tie To TIauf aefprochen, Teile.) 
Bela? — Wo ilt er? Wo? mil ab.) 


Ilona: Iangfam! (pär fe auf) Er if in Kis-Marıskö, oder 
irgendwo in ber Hahbarfhafft — Kommt bald wieder. Aber 
das ife noch nidf Hlles: er bringt no Iemanden mit. 

Jıma: ®en öenn? 

ona: Romm’ her, ih fane es Dir ivs Dhr: Einen — 
Bräaufigam ! 

Irma: Beh’ — Spaß! 

LHona: Emfl! Bila hat es mir felßft gefagf. Weißt Du, wie er 
heißt? Imre von Hövardn, der neue Bufsherr auf Ris-PMartszo. 

Jema: Unfer Bla bat wieder einen feiner fhlechten Wiße 
gemant. Blaube doh nik folden HAnfinn. 

Lona: Ha, wirft [don fehen! Grafuliere, Frau Baronin Hönaröy! 
Ih werde KRranzeljungfrau, und Bela muß mic führen. Huf 
Wiederfehen — Fräulein Brauf! (lachenn ab.) 

Iema: Bela iff recht unarfig, folde Schlechte Späke zu machen! 
Ib bin fehr böfe auf ihn — wenn es nicht wahr iff! (fnmenn.) 
Hövardn — Hövardı — ich Kenne gar Keinen Hövardy. 

11dvardy (aähnt im Erwarhen). 

Irma: Ab, unfer Patient erwacht — (teitf etwas zueiuk). 

1ADVAardy (ermunterk fich, Tieht die Speifen): AN! das iff ein Traum 
(affmet den Duft der Bonillon zin) Schöner Traum! (fchöpft fch 
Suppe in die Schale.) Hur jeßt kein Erwachen ! — Delicat! (einki 
valch eine weite Schale) Röftliche Suppe ! — Ah, da ift ja Cham- 
pagyner (frinkf, faucht einige Bisquits in den Wein md if fie; dann 
verzehrt er ralch einige „veufs au jue, Die en cogwille oor ihm ffehen.) 


Jema (nachdem er längere Zeit eifrig ararffen): BSchmekf es? 
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Mdvardy: Husgezeichnet! (ent Ixma) D, Parbon! mitt auffkehen.) 
Irma: Micht flören laffen! Weiter [peifen, fonft gehe ich fort! 
MAdvardy: Ziße fon. D, meine güfige Hee! If das Hlles 
 — Traum? — oder Wirklichkeit? 

Irma: Wirklichkeit, — Berr Bofer. Hühlen Sie ih dur 
Ihren Schlummer gekräftigt? 

Advardy: Danke, ein wenig. Ah, jebt enffinne ich mid} erff — 
ih bin vorhin eingefhlafen — ih war fo müde! (int tert.) 
Denken Bie — Fräulein — ih habe die vorlegte Haft kein 
Auge gefdloffen, und die heufige Hat habe ih obdachlos 
zugebrant! 

Irma: Didadilos ? 

Mdvardy: Bm, hm! 36 Stunden ohne Hahrung. — Ich hatte 
nämlid; Beinen Rreußer Gelö, und war zu ungefchict, mid 
FIemanden anzuverfrauen ! 

Irma (froıknef eine Thräne): ie Hermffer ! (Paufe.) 

Advardıy (it mit wollen Barken und neigt — inden er Tema anlıeht, — 
bejahend mehrmals den Kopf): Sm, hm! 

Irma: Bert Bofer — wenn ich Bie nicht beleidigen würde, —- 
Bie Können es mir ja gelegentlich gurüdgeben — (mimmt ihre 
Börfe.) Dürfte ih Ihnen ein Kleines Darlehen anbieten ? 

JAdvardy (feht auf; ex Haft fuhr erholf, und mun wieder Teine wellmännilche 
Sicherheit gewonnen, fo dal er jehf in Ton und Geberde völlig verändert 
eriheint): Mein liebes Hräulein Irma, — ih danke Ihnen 
bon ganzen Berzen für Ihre Seltene &üfe, die ie mir feit 


meiner Ankunft in diefem Baufe bewiefen. Bor Allem muß - 
3 
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ih Ihnen ein Beffändnik marken: Eigenthümlihe Derhälfnike 
befiimmfen mich, hier unfer falfchen Hamen aufufreien. Id 
Bin der Künflige Befiker von Ris-Marıstö, und heike Imre 
ton Mövarön ! 


Irma (hat mit marhfenden Erltaunen maehört; ÖBE erichreckt einen Schrei 
aus und läuft Dann). 


Advardy (fiehkihe verblüfffnanh): Beufe läuft Hlles von mir dabon, 
was bedeufef das? Werkwürdig! — Hber eine feelengufe 
Rerlon — diefe Wärferin! Das wäre Jo ein Hal: Ein 
anfpruchlofes, befcheidenes, hübfhes Mäöchen, guf gebaut 
(mit plößlichem Entihlun) Die heirafe ich! 


11. Srene. 
Porige, Bela. 
Billa workommen): Reine Spur von Imre, — ih gebe das 
Buden auf. 
JADHALdY ei Seite): Donnerwelter! — Bila — der ffürf mid 
jeBt! Gicht die Banbe fief in’z Gelicht, Tfellf Fir eitmärts). 
Bela: Mh, der Patient (eriekt auf den Tip. Ma — magenleidens 
Icheint der nicht zu fein (euft iyn an.) Bie! 
Mdvardy (sei Seite): Du uff mir lange guf! (geht auf und ab.) 
Bela: Sie Berr Patient! Zins die Berrfhaften im Park? 
JADVArdY (mit abgewandtem Gefichte): Dart, dark! 
Bela: Diefe Beftalt — die Stimme — (fiept ihm ins Geficht) Imre: 
MHdvardy Cenfie): Berbus, willff Du mit mir frühftüden ? 
Bela: Danke. Bas mahft Du hier — in Siefer Tradit? 
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Mdvardy (ine): Hreund — ein Tiebesabentener ! 

Bela: Wie?! (6ei Seite) Ieht, da ich ihn mit meiner Schweffer 
verheirafen will? 

Mdvardıy: Ich habe ein Mädchen kennen gelernt, fie ift Bier 
MPärterin; Freund — Bela — ein Engel! 

Bela: Du fpaffeft! 

Mdvardy: Hit im Geringften! Ich heirate fie. 

Bela: Bift Du toll? Eine Krankenwärferin? 3o efwas twillft 
Du heiraten? Täerlih! Wie heißt Sie Senn? 

Mdvardy: Irma. 


Bela: Irma! Eine Krankenwärterin und unierfteht füh aud) 


no Irma zu heißen! Irma? Ich Sage es ja! Diefe Irma 
will der heiraten! Ich Kenne fie fehr guf — diefe Irmal! 
Du, vor der hüfe di! Die hat fhon zwei Männer in’s drab 
gebrant. 


MHdvardy: War fie denn [chen verheiratet? 


Bella: Hatürlih — und wie! Dreimal! Einer haft fi von ihr 
Iheiden laffen, — wegen Unfreue; Einer ift an ehelichen 
Swift gefforben, Einer hat fih erfdhoffen, Einer war ein 
Bauner — defraudirt — Amerika. — Eine furdhtbare Hamilie! 

JAdvardy: Das ift ja nicht möglid; ! 

Bela eitig): Mber wenn id} Dir fage! Es find fedhs unverforgte 
Kinder da, 

JAdvardy: Bes Rinder? Ah — geh! 

Bela: Der fießen! 

Mdvardy: Das ift unglaublich — eine fo jugendliche Erfcheinung ! 

3% 
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Bela: Berftellung! Gefiminkt — Miles fall ! 
Advardy: A! Du überfreibft! 


12. Srene. 
Borige, Icma, 


Irma (fliegt in Bila’s Arme): Bela! 

Bela: Irma! (eüpt fie) Meine geliebte Irma ! 

Advardy (ei Seite): Ba, feine Beliebte! Hun verfteh’ ich Alles ! 

Icma: &rük Sich Goff — Du gufer braver Bela! 

Mdvardy: Das geht mir über den Zpak! Du wirft Sich mit 
mir [dhlagen! 

Ucma (erbirkt Mdvardy, verlegen): Mein Berr! 

Mödvardy eifrig): Wein Hräulein, oder gnädige Arau — ih 
weit nicht, wie ich fagen foll, — der Wloment, wo ih Ihnen 
meine Dankbarkeit bezeugen Bann, ift gekommen. (auf Bela.) 
Büfen ie fih von dem! Das ift ein ®üftlling ! 

Irma: Bie? | 

Bela: Was? Se, 

JAdvardy: Iebt heudhelt er Ihnen Tiebe und vor fünf Minu- 
ten furhle er Zie in meinen Mugen herabzufegen! 

Btla: @as falt Dir ein? 

MHdvardy: Er fagte, ak Zie drei Männer — 

Bela: Aber Imre — 

Mdvardy: Schweig Entlaroier! Zwei hätten ich Icheiden laffen, 
zwei feien an ehelihen wit gefforben, Einer habe fi 
erfchoffen, Einer — 
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Bela: Hber das find ja fünf! 

Mdvardy: Das maht nichts (eifrig) Er fagfe, ie hätten Ki 
oder fieben unberforgte — 

Billa: Sum Donnerwetter! (yar iym den Wind in). 

Mdvardy (fehreit): Alles falfıh ! 

Bela (wie open): HMber Imre! Das ift ja meine Schwelter! Ba- 
roneffe Irma ob. Enörm! 

Amvardy: Deine Shwel— Bie ift Deine — Du haft eine 
geftreifte Achwelfter ? 

Irma: Ia, ja — aber erklären Bie mir — 

Bela: Ein Mißverftändnik — 

MHdvardy: Ein coloffales Mikoerftändniß! 

BBla (ent Imee vor): Baron Hövarön! 

Iema: Dh, wir Kennen uns fdon. 

Bela (öpig): Ach Ihr kennt Euch Idien ? 

MAdvardy: ie ift ja meine Wärterin! Hreund! Bruder! Dir 
Baroneffe war fo güfig gegen mih — fo güfig! Bela! Willi 
Du mein Zhwager werden? 

Bela: Berzlich gerne — aber da mußt Du wohl zuerft meine 
Bchwefter fragen. 

Mdvardy: Ia richtig! Baroneffe — Irma — wollen ie, daf 
Bela mein Schwager wird? 

Irma: Berr Baron — wir kennen uns ja kaum, 

JAdvardy: D, ich Kenne ie [Con coloffal, 

Jema: Aber ih! Was foll das Hlles bedeuten ? 

JAdvardy (küßf feurig ihre Bam): Ih werde Ihnen Hlles erklären 
— theuere Irma! 
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13. Srene, 
Porige, Graf, Gräfin, Ilona, Poxtor, zuleßt Fereng, 
Jark, Unbekannter. 


Hraf: Soeben theilt uns Ilona mit, daß wir liebe Gäfte 
bekommen haben, 

Gräfin: Willkommen — Bkla! 

Bela (küpt der Gräfin die Band): Beftatten Bie, daß ich Ihnen meinen 
beften Freund und Schwager in [pe — Bern Baron Imre 
Hövarön vorffelle, 

Alle: ie, unfer Patient ? 

JAdvardy: Ein Kleines coloffales Mikverjtändnik — 

Dorfor: Das habe ih gleicht bemerkt! | 

Abvardy: Darum haben Zie mi fo oft in das Kalte Waffer 
geworfen ? 

Dortor: Was Zie aber nicht Kinderte fich heiß zu verliehen! 

Graf: Iebt haben wir wieder Keinen Patienten! 

Bela: D doch! Bier ffeht Einer, dem Hmors Ihärffter Pfeil 
eine Tiefe Berzenswunde fehlug, die nur dur die Pflege 
diefer reizenden Rrankenwärferin geheilt werden konnfe — 
(auf Ilona dentend.) Mein güliger Dheim hat ja ein Bpifal für 
— leider unbemiffelte Kranke errichfef und wird gemwik für 
— feinen armen Heffen Mitleid fühlen! 

Graf kiperraicht) : &il ei! was höre ih da! und was mein 
Töhterhen dazu? Ich hielt den Pafienfen für incurabel 
leichtfinnig. 
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Norma (uchämie): Wenn Papa es güfigft erlaubt — würde ich mit 
Softes Bilfe ihn zu heilen verfuchen ! 

Bela: Ilona! theures Wefen! Deine Tiebe wirkt Wunder! 
Ich fühle in mir den Keim zum beffen und gefeßfefien Ehe- 
mann auf Erden. 

Ima: Ab wie glüklih werden wir Hlle fein! 

Hdwardy: Eine Hamilie! Ein Ber! 

Porlor (fch verlenen kragem): Und was gefhieht mif dem Spital 
— und mil mir? 

Graf: Das Zpifal verwandeln wir in ein Anl für Dbdadhlofe 
nnd Bie Doctor bleiben unfer Bausarzt ! 

Ammardy: Aber Bomödopathie und Bydropafhie geben Bir 
gefälliglt auf, 

Porkor: Seien Bie nit undankbar! Meine dur haft Ihnen zu 
einer reizenden Hrau verholfen und beide Schwägerinen, fo 
wie ich, werden no in fpätelfer Seit mit gerechtem Stolze 
fagen: Baron Hövardn war: 

Irma und Ilona: Unfer Patient! 
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